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Kurzprotokoll der 3. Schulkonferenz vom 11.06.2015 im Schul-
jahr 2014/15 
 
 

1. Genehmigung von Schulbüchern: 
Deutsch: deutsch.kompetent EF; Klett Verlag; einstimmig genehmigt 
Erdkunde: Diercke Praxis SII, Arbeits- und Lernbuch, Westermann, aufbauend auf entspre-
chendem Lehrbuch in der EF; einstimmig genehmigt 
Praktische Philosophie: Fair Play 5/6, Schöningh; einstimmig genehmigt 
Physik: Metzler Physik Qualifikationsphase GK; Schroedel Verlag; mit einer Enthaltung ge-
nehmigt; 

 

2. Fahrtenkonzept  
Das Fahrtenkonzept muss jährlich zur Abstimmung gestellt werden. Das  Lehrerkollegium hat  
sich für die Beibehaltung des jetzigen Konzepts ausgesprochen. 
Probleme ergeben sich durch die Finanzierung der teuren Fahrten, bedingt durch die Auf-
wandsentschädigung für die LehrerInnen, die durch den Haushalt abgesichert sein muss. Die-
se teuren Fahrten (Edinburgh und Rom) sind bei den SchülerInnen besonders beliebt und wer-
den am häufigsten gewählt. Als Konsequenz aus dieser Situation darf jeder Schüler/jede Schü-
lerin nur noch eine Flugreise wählen, bei Rom- und Edinburgh Fahrten werden SchülerInnen 
des Englisch- und Geschichts- Lks bzw. der Lateinkurse bevorzugt behandelt. Diese Regelung 
gilt aber nur, wenn die Verteilung nicht klappt. 
Abstimmung: Das vorliegende Konzept wird einstimmig genehmigt. 
 

 

3. Mitteilungen 
 

3.1.  Schulleitung (Herr Dr. Schrimpf) 
Abitur:  
Von 138 zugelassenen SchülerInnen haben nach den Nachprüfungen 132 SchülerInnen das 
Abitur bestanden. 32 SchülerInnen haben ihr Abitur mit einer 1 vor dem Komma abgeschlos-
sen. 
Stellensituation: 
Die Schule hat z.Zt. einen leichten Stellenüberhang. Eine weitere Planstelle ist zum neuen 
Schuljahr leider noch nicht abgesichert, aber beantragt. 
PZ 
Die Instandsetzung des PZ's ist „Thema des Jahres“. Fortschritte wurden gemacht: es wird ge-
strichen, im Sommer wird ein neuer Teppichboden verlegt und die Lichtanlage wird repariert. 
Damit ist das PZ funktionsfähig, aber noch nicht nach Wunsch in Stand gesetzt. Ungeklärt ist 
allerdings, wann die Sporthallen saniert werden. 

 

3.2.  Erprobungsstufe  
Zum neuen Schuljahr wurden 128 neue SchülerInnen aufgenommen. Somit werden 5 Klassen 
mit je 24 - 28 SchülerInnen in der Jahrgangsstufe 5 eingerichtet. Erster Schultag für die neuen 
SchülerInnen dieser Jahrgangsstufe ist Donnerstag der 13.8., Schulbeginn um 10:15.  

 

3.3.  Schulpflegschaft (Herr Friedrich) 
Die letzte Schulpflegschaftssitzung hatte 2 Schwerpunkte: 
Die Information über den Leistungsstand wurde von den Eltern durchweg positiv aufgenom-
men. Sie war sowohl eine gute Grundlage für die Gespräche am Elternsprechtag als auch für 
die Gespräche über den Leistungsstand zwischen Eltern und Kindern. Von den Eltern ist an-
gedacht, am 1. Elternabend im kommenden Schuljahr eine Rückmeldung von allen Eltern ein-
zuholen. 
Positiv wurde auch die Einführung der Dienstmails aufgenommen. 
 
3.4.  SV (Helen Hornig) 
Auch die SchülerInnen haben die Quartalsnoten positiv aufgenommen. 
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Der Verkauf der Schulshirts ist für's Erste abgeschlossen. Im nächsten Schuljahr ist noch eine 
Bestell- und Verkaufsrunde geplant. 
 
3.5.  Steuergruppe (Frau Hüntemann) 
Die Ergebnisse der Umfrage sind Grundlage für die Weiterarbeit an der Schule und waren  
somit auch Arbeitsgrundlage am pädagogischen Tag. Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit der 
Steuergruppe ist die Formulierung eines Leitbildes.  

 

4.  Beratung/Entscheidung  
 

4.1  Entwicklungsschwerpunkte– Ergebnisse des Päd. Tages  
Folgende Arbeitsschwerpunkte wurden auf dem Päd. Tag, an dem neben den LehrerInnen 
auch eine Reihe von VertreterInnen der Eltern- und Schülerschaft teilnahmen, beschlossen: 

• Individuelle Förderung 
• Transparenz 
• Öffnung des Ganztages und Integration außerschulischer Angebote 
• Aufenthaltsorte im Ganztag 

In Arbeitsgruppen wird im kommenden Schuljahr an diesen Schwerpunkten gearbeitet. Ko-
ordiniert wird diese Arbeit von der Steuergruppe.  
Mit 2 Enthaltungen stimmt die Schulkonferenz der Beschlussvorlage zu. 

 

4.2.  Bewegliche Feiertage  
Folgende bewegliche Feiertage werden für das das kommende Schuljahr beschlossen: 

• Karnevalsdienstag 
• Freitag nach Christi Himmelfahrt 
• Freitag nach Fronleichnam 
 

4.3.  Maßnahmen zur Weiterentwicklung des G-8 Bildungsgangs  
Der Erlass zur Weiterentwicklung des G-8 Bildungsgangs tritt nun in Kraft, vier Arbeits-
schwerpunkte für das kommende Schuljahr werden von Herrn Dr. Schrimpf konkret vorgestellt 
und der Bearbeitungsprozess skizziert: 

• Ergänzungsstunden 

• Hausaufgaben/Lernaufgaben 

• Unterrichtszeiten/Pausenzeiten 

• Klassenarbeiten 
Die Mitglieder der Schulkonferenz stimmen den Schritten zur Umsetzung einstimmig zu. 


